
Eggenfelden. Mit einem
„Knaller“, einem Salut des His-
torischen Ehrenzuges, wartete
SPD-Bürgermeisterkandidatin
Renate Hebertinger beim Wahl-
kampffinale auf. In ihrer Rede
im Stadtsaal bekräftigte Heber-
tinger den festenVorsatz, imFall
eines Wahlerfolges einen neuen
Politikstil zu pflegen und vor al-
lem wieder Vertrauen zu schaf-
fen. Geheimniskrämerei bringe
niemanden weiter, Offenheit
schon. Und deshalb verlange sie
auch Offenheit und Transpa-
renz.

Renate Hebertinger umriss
laut Pressemitteilung der SPD
noch einmal drei für sie wichtige
Punkte: Die SPD werde politi-
schen Entscheidungen an den
Bedürfnissen der Bürger aus-
richten. Die SPD werde politi-
schen Entscheidungen an den
sachlichen Gegebenheiten und
Situationen orientieren. Stadt-
politik dürfe sich nicht an Lob-
byinteressen orientieren, son-
dern nur an Bürgerinteressen,
also amGemeinwohl.

Die Bürgermeisterkandidatin
wörtlich: „Ich weiß, dass ich ein
Mensch bin, der nicht alles
kann. Aber ich kann zuhören
und ich bin immer noch lernfä-
hig. Ich habe keine Scheu, Feh-
ler einzugestehen undmit einem
besseren Vorschlag, egal von
wem er kommt, eine gute Lö-
sung zu finden. Ich will bürger-
nah gestalten, ich will sachbezo-
gen arbeiten und ich bin unab-
hängig. Ich habe die Politik nie
zum Lebensunterhalt oder für
das eigene Ego gebraucht.“
Die Stadt sei in keinem guten

finanziellen Zustand. Sie verlie-
re anVertrauen. „Ichaberwill ei-
ne bessere Stadt, von der wir ge-
meinsam sagen können: Das ist
unsere Stadt. Dafür will ich ar-
beiten: mit Leidenschaft, Über-
zeugung, Teamgeist, Entschlos-
senheit,Offenheit – undmit dem
Vertrauen der Wähler am 16.
März,“ schlossRenateHebertin-
ger ihre Rede.
Unter Leitung des stellvertre-

tenden Ortsvorsitzenden Tho-
mas Asböck erfolgte die Verlo-
sung der vier Sachpreise und der

„Kracher“ beimWahlkampffinale von SPD-Bürgermeisterkandidatin RenateHebertinger

Bekenntnis zu neuem Politikstil

24 von den Stadtratskandidaten
gespendeten Verzehrgutschei-
ne: Die viertägige Berlinfahrt
ging an Alois Hager, die zwei
Landtagsfahrten gewannenRos-
witha Wick und Bernadett Prä-
hofer, die zwei Eintrittskarten
für das Bundesligaspiel FC Bay-
ernMünchen gegenWerder Bre-
men sicherte sichAlfred Schmo-
linga.
Nach Ansicht von Ortsvorsit-

zendem Benjamin Lettl sind die
Verlässlichkeit und das langjäh-
rige kommunalpolitische Enga-
gement von Renate Hebertinger
beste Voraussetzungen, um Eg-
genfelden in eine gute Zukunft
zu führen. Auch MdL Bernhard
Roos und SPD-Kreisvorsitzende
Marion Winter würdigten in ih-
ren Grußworten den Fleiß und
die Sachkenntnis der SPD-Bür-
germeisterkandidatin.
Donsch Bachhuber umrahm-

te die Kundgebung musikalisch
und die Gäste konnten sich am
Kuchenbüffet der Kandidaten
bedienen, während der SPD-
Ortsverein den Kaffee spendier-
te. − red
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Mit Leidenschaft, Überzeugung, Teamgeist, Entschlossenheit und
Offenheit will SPD­Kandidatin Renate Hebertinger im Falle ihrerWahl
zur Bürgermeisterin die Stadt führen. − Foto: red


